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Wichtige Telefonnummern – 
Öffnungszeiten

Notruf Polizei   110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeirevier Kehl 07851/893-0
Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(Anruf ist kostenlos)
Krankentransporte 0781/19222
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Apothekennotdienst am Wochenende
Sa.: 30.01.2021  Hanauerland-Apotheke Kehl   Tel. 07851 / 23 42 
So.: 31.01.2021  Hanauer-Apotheke Kork Tel. 07851 / 7 40 90 

Der Lebensretter Defi 
befindet sich im Vorraum der Sparkassenfiliale Bodersweier

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tierarztpraxis Dr. Grommelt  07851-8865830
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle  (24 Stunden Notdienst, 
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier 
 Tel. 07853/247 oder 344
Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag  14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Zierolshofen 
 Tel.  07853/315
Ortsvorsteher: Heinz Speck Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag:  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/884615
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/2800
Straßenlampen  Tel. 07851/88-1788
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel. 07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB  07841/687-0 
LRA Offenburg 0781/805-960
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Amtliche 
Mitteilungen

Impftermin vereinbaren 
Seit dem 05. Januar kann man sich im Zentralen Impfzentrum 
an der Offenburger Eishalle und seit dem 22. Januar zusätzlich 
in den beiden Kreisimpfzentren inder Offenburger Eishalle und 
der Rheintalsporthalle in Lahr anhand der Priorisierung des 
bundesweiten Stufenplans gegen Covid-19 impfen lassen. 

Zu Beginn der Imfpungen werden hauptsächlich Personen 
über 80 Jahre priorisiert. 

Für Impftermine anmelden kann man sich online unter www. 
impfterminservice.de, über die 116 117-App und telefonisch 
über die Hotline der Kassenärztlichen Vereinigung (Tel. 116 
117). 

Für den oben genannten Personenkreis steht die Corona-Hot-
line des Gesundheitsamts des Ortenaukreises unter Tel. 0781 
805 9695 bei Fragen rund um das Thema Corona und Impfung 
zur Verfügung - leider nicht für Terminvereinbarungen, da das 
Landratsamt in die zentral organisierten Terminvereinbarung 
nicht involviert ist. 

Anleitung Online-Terminvereinbarung: 
Für die erfolgreiche Buchung benötigt man eine Handynum-
mer und eine Emailadresse. 
1. Auf die Internetseite impfterminservice.de gehen 
2.  Bundesland und gewünschtes Impfzentrum auswählen und 

bestätigen. 
3. Auf „Nein (Anspruch prüfen)“ klicken 
4.  Wenn alle aufgeführten Bedingungen zutreffen, dies bestä-

tigen 
5.  Eine E-Mail-Adresse und eine Rufnummer zum Empfang ei-

ner SMS angeben und bestätigen 
6.  Es öffnet sich ein Dialogfeld in dem ein Code eigegeben 

werden muss 
7. Nun den per SMS erhaltenen Code eingeben. 
8.  E-Mail-Postfach prüfen und zwei Impftermine über die Links 

„TERMIN 1 BUCHEN“ und „TERMIN 2 BUCHEN“ in der  
E-Mail buchen. Falls sich keine Termine buchen lassen, sind 
keine mehr frei. Diese werden anhand des verfügbaren 
Impfstoffes freigeschaltet. Sie können es zu einem späteren 
Zeiptunkt erneut versuchen, eine Buchung durchzuführen. 
Die Impfberechtigung muss beim Eintreffen im Impfzentrum 
mittels Personalausweis oder Bescheinigung des Arbeitge-
bers nachgewiesen werden 
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Anmeldung der Schulanfänger  
aus Leutesheim, Bodersweier  

und Zierolshofen: 
Mit Beginn des Schuljahres 2021/2022 werden lt. § 72 Schul-
gesetz alle Kinder schulpflichtig, die bis 31.Juli 2021 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben. Diese Kinder müssen daher in 
der für den Wohnbezirk zuständigen Grundschule angemeldet 
werden. 
Kinder, die zwischen dem 01.August 2015 und dem 30. Juni 
2016 geboren wurden, können von den Erziehungsberechtig-
ten angemeldet werden. Über die Schulfähigkeit entscheidet 
die Schulleitung. 
Angemeldet werden müssen alle Kinder, auch bei einem An-
trag auf Zurückstellung oder Schulbezirkswechsel oder einem 
Anspruch auf ein Sonderpädagogisches Bildungsangebot. 
Kinder, die an Privatschulen angemeldet werden, müssen zu-
vor an der zuständigen Grundschule, unter Vorlage des ent-
sprechenden Nachweises, abgemeldet werden. 
  
Die Anmeldung findet im Anbau der Mehrzweckhalle (Probe-
raum) unter Pandemiebedingungen statt. Bitte benutzen Sie 
den großen Parkplatz vor der Halle und folgen der Beschilde-
rung. 
Montag, 08. Februar 2021 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr für 
Kinder aus Leutesheim und Zierolshofen, 
Mittwoch, 10. Februar 2021 von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr für 
Kinder aus Bodersweier 
oder nach Terminabsprache 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde oder das 
Familienbuch, einen Nachweis über die Masernimpfung sowie 
die erhaltenen Unterlagen mit. 
Eine persönliche Vorstellung des Kindes ist nicht erforderlich. 
  
Weitere Auskünfte unter: Tel. 07853/688 , info@grundschule-
leutesheim.de oder www.grundschule-leutesheim.de 

Anne-Frank-Gymnasium Rheinau 
Anmeldeverfahren und Anmeldetermine für unsere neuen 
5. Klässler:  
Liebe Eltern, sehr geehrte Damen und Herren, trotz der gegen-
wärtigen Situation ist es uns wichtig, Ihnen die Gelegenheit 
zur persönlichen Anmeldung Ihres Kindes zu geben. 
Dazu bitten wir Sie, sich einen Anmeldetermin am 
Mittwoch, den 10. März oder Donnerstag, 
den 11. März 2021 
geben zu lassen. 
Der stellvertretende Schulleiter Kilian Laug und der Schulleiter 
Thomas Müller-Teufel werden mit Ihnen das Anmeldegespräch 
führen. 
Bitte reservieren Sie sich einen passenden Termin für das An-
meldegespräch telefonisch unter der Nummer 07844 992680. 
Zur Anmeldung können Sie gerne Ihr Kind mitnehmen. Es gel-
ten die üblichen Hygienemaßnahmen. 

Aus Schule und 
Kindergarten

ABC

Reinigungskraft gesucht 
Zum sofortigen Einsatz suchen wir eine Vertretung unserer 
Reinigungskraft unseres Kindergartens in Zierolshofen. Die 
Vertretung soll während den Urlaubs- und Krankheitszeiten er-
folgen. 
Die Arbeitszeit ist während diesen Vertretungstagen jeweils 3 
Stunden ab 15:00 Uhr vorgesehen. 
Haben Sie Interesse, dann melden Sie sich bitte jeweils diens-
tags oder donnerstags zwischen 13:30 und 16:30 Uhr bei der 
Ortsverwaltung Zierolshofen unter der 07853/315 

Pädagogische Assistenz (m/w/d) 
Die Stadt Kehl (36.000 Einwohner), deutsche Nachbarstadt 
von Straßburg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
pädagogische Assistenz (m/w/d) 
für die Kindertageseinrichtung Zierolshofen. Der zeitliche Um-
fang beträgt 6,88 Wochenstunden (geringfügiges Arbeitsver-
hältnis) an fünf Arbeitstagen. Urlaub kann nur in den betreu-
ungsfreien Zeiten genommen werden. Die Stelle ist zunächst 
auf ein Jahr befristet. 
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Verlässliche Unterstützung der jeweiligen päd. Teams bei 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
• Begleitung und Unterstützung der Kinder beim Frühstück und 

Mittagessen
• Begleitung von Ausflügen, Naturtagen...
• Essensausgabe an den städtischen Schulen im Vertretungsfall
• Unterstützung und Mithilfe bei Arbeits- und Interessengrup-

pen (Werken, Basteln, Gesang, Vorlesen)

Wir bieten:
• Vergütung nach TVöD (SuE-Tarif)
• Mitarbeit in einem abwechslungsreichen und spannenden 

Arbeitsfeld
• Betriebsrente nach den tariflichen Vorgaben
 
Wenn Sie... 
Freude und Motivation an der Arbeit mit Kindern haben und 
gerne in und mit einem Team in einem wertschätzenden Um-
gang arbeiten, dann bewerben Sie sich für diese interessanten 
Stellen. Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung an, in welchen 
zeitlichen Umfängen Sie gerne arbeiten möchten. 
  
Für Auskünfte zu den Stellen und Stelleninhalten steht Ihnen 
Michaela Könner, Fachkoordinatorin für Bildung und Betreu-
ung von Kindern, telefonisch unter 07851/ 88-2203 gerne zur 
Verfügung. Auskünfte zum Verfahren erteilt Ihnen das Perso-
nalbüro (Tel.: 07851 88-1116). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bis 
zum 07.02.2021. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 53
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: monika.kugler@reiff.de

Zustellprobleme: Ortsverwaltung Bodersweier, Telefon: 0 78 53 / 2 47

Donnerstag, 28. Januar 2021



Gemeinsame Mitteilungen

4

Donnerstag, 28. Januar 2021

Sie können Ihr Kind in diesem Jahr auch per Post oder per E-
Mail (sekretariat@afgrheinau.de) anmelden. 
Hierzu müssen alle Unterlagen in Kopie oder als digitale Datei 
(z.B. .jpeg oder .pdf) bis spätestens Donnerstag, 11.03.21, 
15:00h vorgelegt werden. 

Achten Sie bitte beim Ausfüllen des Anmeldebogens darauf, 
dass wir alles gut lesen können. Erforderliche Unterlagen sind 
immer: 
•  Identitätsnachweis des Kindes, z.B. Personalausweis, Kin-

derreisepass, Geburtsurkunde 
• Formulare zur Anmeldung an der weiterführenden Schule 
• Grundschulempfehlung 
•  ausgefüllter Anmeldebogen des Anne-Frank-Gymnasiums 

Rheinau (der Bogen steht zum Download auf www.afg-rhei-
nau.de für Sie bereit) 

Kirchliche 
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN 

Telefon: 07853/ 270 - Fax: 07853/ 998105
Donnerstag, 28. Januar 
16.00 – 18.00 Uhr 
Bürostunden 

Sonntag, 31. Januar  
10.00 Uhr Gottesdienst in Zierolshofen mit Pfarrerin Dagmar 
Bertram 

Dienstag, 2. Februar 
9.00 – 11.30 Uhr 
Bürostunden 

Donnerstag, 4. Februar  
16.00 – 18.00 Uhr 

Bürostunden 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am kommenden Sonn-
tag, 31. Januar um 10.00 Uhr in Zierolshofen und am Sonn-
tag, 07. Februar um  10.00 Uhr in Bodersweier. 

Es gelten die bestehenden Corona-Verordnungen. Die Gottes-
dienste können ohne Anmeldung besucht werden. Besucher 
aus einem Haushalt können zusammensitzen. Der Abstand 
von zwei Metern bleibt bestehen. Die Namen müssen regis-
triert werden, es besteht Maskenpflicht während des Gottes-
dienstes. Lieder dürfen nicht gesungen werden. 

Konfirmanden-Anmeldung 
Der Kirchengemeinderat bittet alle Jungen und Mädchen, die 
2022 konfirmiert werden möchten, sich zeitnah anzumelden 
(spätestens bis 31.03.2021). Leider kann aufgrund der derzei-
tigen Lage kein Kennenlernabend für Eltern, Konfirmanden 
und Pfarrerin mit Kirchengemeinderat angeboten werden. Das 
soll nachgeholt werden, sobald das offiziell wieder möglich ist. 
Damit wir abschätzen können, mit wie vielen Konfirmanden 
wir rechnen können, bitten wir schon jetzt um die Rücksen-
dung der Anmeldeformulare im Pfarrbüro. Wir freuen uns auf 
jeden Fall schon auf Euch! 
Pfn.D.Bertram 
 

Schlüsselübergabe im Pfarrbüro 
Der 28.1.21 wird ein Tag mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge in unserer Kirchengemeinde, denn dann ist der 
letzte offizielle Arbeitstag von Sibylle Kraus. 

Zum 1. Februar 2021 übergibt unsere Pfarramtssekretärin der 
evangelischen Kirchengemeinde Bodersweier/Zierolshofen 
ihre Aufgabe an Diana Mertins. 

 Seit Oktober 2004 war Sibylle Kraus dort mit sechs Wochen-
stunden immer am Dienstagvormittag und Donnerstagnach-
mittag verlässlich anzutreffen. Eingearbeitet wurde sie durch 
Marlies Bliss und erfuhr sehr schnell, wie vielfältig und um-
fangreich diese Aufgabe ist: vom Führen der Kirchenbücher 
bis zur Suche nach Prädikanten über Kontenverwaltung bis 
zur digitalen Weiterbildung im Intranet der Landeskirche, lag 
ihr besonders der enge Kontakt zu den Menschen, die ins 
Büro kamen oder anriefen, am Herzen. Wer zu Sibylle Kraus 
kam, fand bei ihr ein offenes Ohr für das jeweilige Anliegen 
und wusste es in kompetenten Händen. Sibylle Kraus ist zu-
gleich Organistin in der Kirchengemeinde seit nun bald 52 
Jahren, was ihr in Verbindung mit der Sekretärinnenstelle ei-
nen breiten Strauß an Kontakten in unserem Kirchenbezirk er-
möglichte. Selbständiges Arbeiten war mitunter wichtig, denn 
es gab auch Vakanzen, in denen sie anfallende pfarramtliche 
Angelegenheiten bearbeiten musste. Insgesamt hat sie drei 
Pfarrer*innen erlebt, dazu zwei Vakanzvertreter und mehrere 
Generationen von Kirchengemeinderäten. 

Als Ehefrau, Mutter von zwei Söhnen und Oma zweier Enke-
linnen möchte sie nun ihre Pfarrsekretärinnenstelle aufgeben, 
um mehr Spielraum für eigene Aktivitäten zu haben, nach so 
vielen Jahren des verbindlichen und mitunter spontanen Ein-
satzes. Reisen soll es geben, sobald möglich, an schöne Orte, 
und aktive Oma sein. Das sind Sibylle Kraus Vorhaben für die 
kommende Zeit. Ihrer Nachfolgerin wünscht sie genauso viel 
Freude an der anstehenden Arbeit wie sie selbst erlebt hat. 
Dazu Geduld für anstehende Neuerungen und mit dem kirch-
lichen Verwaltungsapparat. 

Ihren Platz übernimmt ab dem 1.2. Diana Mertins, Bodersweie-
rin, getauft und konfirmiert in unserer Kirche und der Gemeinde 
schon dadurch verbunden. Diana Mertins ist verheiratet, Mutter 
dreier Töchter, gelernte Rechtsanwaltsfachangestellte und da-
mit bestens für die anstehenden Aufgaben vorbereitet. Dazu 
kommt ihr Engagement im Dorfverein, dem Glockenausschuss 
für die Kirchenglocken und in der Seniorenresidenz: Auch für sie 
ist der Kontakt zu den Gemeindemitgliedern ein Anlass gewe-
sen, sich auf die ausgeschriebene Stelle zu bewerben, zudem 
arbeitet sie gern im Bereich der Verwaltung und der digitalen 
Medien. Sie hat sich schon von ihrer Vorgängerin einarbeiten 
lassen und steht vor der ersten großen Herausforderung: wäh-
rend es Umbaus des Pfarrhauses wird das Büro in nächster Zeit 
nicht in gewohnter Weise ausgestattet sein und sie darin arbei-
ten können. Zusammen mit der Pfarrerin und dem Kirchenge-
meinderat wird diese Aufgabe zu bewältigen sein. 

Wir danken Sibylle Kraus herzlich für ihre langjährige, uner-
müdliche und kompetente Arbeit und ihren Einsatz für die Kir-
chengemeinde. Am 28.1. ist die Bürostunde offiziell beendet. 
Leider können wir keine Feier anbieten zu dieser Zeit, aber das 
Telefon ist ja zum Verabschieden freigeschaltet und ein kurzer 
Gruß sicher möglich zu platzieren. 

Und wir heißen Diana Mertins herzlich willkommen und wün-
schen ihr viel Freude bei allen anstehenden Aufgaben und Be-
gegnungen. 
Gottes Segen sei mit euch! 
Im Namen des Kirchengemeinderats Pfn.D.Bertram 
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                      Evangelische Kirchengemeinde Bodersweier mit Zierolshofen 
 
                  Anmeldung zur Konfirmandenzeit 2021 / 2022 

 
                           Konfirmandin / Konfirmand 
 
Vorname:…………………………..             Nachname:……………………………….. 
 
Straße / Ort:…………………………………………………………………………….. 
 
Handy-Nummer (Konfirmandin/Konfirmand):…………………………………………. 
 
E-Mail  (Konfirmandin / Konfirmand):…………………………………………………… 
 
geboren am:……………………………                 in:…………………………………… 
 
getauft:  nein………                ja, am…………………..        in:………………………… 
 
Schule:……………………………………………………                 Klasse:…………….. 
 
Aktives Mitglied in Verein(en):………………………………………………………………. 
 
Spiele folgendes Musikinstrument:…………………………………………………………… 
 
 
                                               Erziehungsberechtigter 
 
Mutter:……………………………………………..                     Konfession:………………….. 
 
Vater:……………………………………………….                     Konfession:…………………… 
 
Telefon  (Eltern):…………………….-…………………….         Handy-Nummer (Eltern) 
 
E-Mail Adresse (Eltern):……………………………………        …………………………………. 
 
                                         Unterschriften 
 
Ich möchte konfirmiert werden und werde regelmäßig am Unterricht 
und an den Gottesdiensten teilnehmen. 
 
…………………………………                                         ……………………………………….. 
Konfirmand/in                                                                     Erziehungsberechtigte/r 
 
°     Wir sind einverstanden, dass zur Konfirmation der Name des Konfirmanden / der Konfirmandin 
       weitergegeben wird z.B. Sparkasse, Volksbank, Zeitung 
 
°     Wir sind einverstanden, dass das Photo des Konfirmanden / der Konfirmandin veröffentlicht 
       werden darf, z.B. im Kircheblättel, in der Zeitung, im Internet. 
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Kath. Kirchengemeinde Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in Rheinau-Honau

Pfarrgemeinde Herz-Jesu in Kehl-Kork
Samstag, den 30. Januar 2021
18:00 Uhr Wi  Eucharistiefeier in der evang. Kirche in Willstätt 

Sonntag, den 31. Januar 2021
09:00 Uhr Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

Mund-Nasen-Bedeckung ist Pfl icht! 
10:30 Uhr Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau Mund-Nasen-Bedeckung ist Pfl icht! 

Montag, den 01. Februar 2021 
18:00 Uhr - 
18:30 Uhr Ko   Abendandacht „Stille Zeit“ in der Herz-Jesu Kir-

che in Kork 

Dienstag, den 02. Februar 2021
09:30 Uhr Ko   Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

Mund-Nasen-Bedeckung ist Pfl icht! 

Mittwoch, den 03. Februar 2021 
08:00 Uhr Ko   Laudes (Morgenlob) in der Herz-Jesu Kirche in 

Kork 

Donnerstag, den 04. Februar 2021 
11:00 Uhr Ho   Eucharistiefeier in der Pfarrkirche St. Michael in 

Honau 
10:00 Uhr – 
13:00        Ko   „Stilles Gebet“ in der Herz-Jesu Kirche in Kork 

(In dieser Zeit können Sie kommen und gehen, 
wie Sie möchten) 

Derzeitige Regelungen für Gottesdienste und Veranstal-
tungen
Bitte beachten Sie für Gottesdienste: Gottesdienste können 
ohne Anmeldung besucht werden, allerdings ist die Teilneh-
merzahl begrenzt. Wir sind verpfl ichtet, die Kontaktdaten aller 
Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer zu erfassen und 
vier Wochen lang für die Rückverfolgung durch staatliche Be-
hörden vorzuhalten. Im Kirchenraum muss vor, nach und wäh-
rend des Gottesdienstes eine Mund-NasenBedeckung („All-
tagsmaske“) getragen werden. Die eingezeichneten Plätze 
und Laufwege müssen benutzt werden, Gemeindegesang fi n-
det nicht statt. Bitte bringen Sie für gemeinsame Gebete Ihr 
persönliches Gebetbuch „Gotteslob“ mit, da in der Kirche kei-
ne Gebetbücher bereitgestellt werden können. Die Kirchenhei-
zungen sind während des Gottesdienstes außer Betrieb, um 
Luftverwirbelungen zu vermeiden. Bitte denken Sie noch ein-
mal besonders an warme Kleidung. 

Afrique Future
Durch die ausgefallene Stersingeraktion sind wir dieses Jahr 
besonders auf Spenden für unser Projekt in Kamerun ange-
wiesen. Wir freuen uns daher sehr, wenn Sie Ihre Spende di-
rekt überweisen an: Afrique Future IBAN: DE19 6645 1862 
0000 1248 18 BIC: SOLADES1KEL Wir danken für jede Spen-
de! 

Ü-30 Gottesdienst am 30.01.2021
Bleib gesund! Unter diesem Motto - und passend zum Evan-
gelium, das von einer Heilung berichtet - laden wir ganz herz-
lich zum nächsten Ü30-Gottesdienst am 30. Januar 2021 um 
19 Uhr ein. Ganz Corona-konform (und eben zum gesund blei-
ben) feiern wir diesen Gottesdienst erstmals online per Video 
in Zoom: als Wortgottesdienst, mit Bibel teilen, zum Mitbeten, 

Mitsingen und Mittun. Lassen Sie sich überraschen! Den Link 
zum Zoom-Raum, eine Installationsanleitung für Zoom (keine 
Sorge, es ist nicht schwer!) auf Ihrem Laptop, PC, Tablet oder 
Smartphone und einen Ansprechpartner für technische Fra-
gen fi nden Sie in Kürze auf unserer Dekanats-Homepage htt-
ps://www.kathdekanat-ok.de 

Zeugen Jehovas  
Rastatter Str. 3 A, Kehl-Bodersweier 

Jehovas Zeugen veranstalten bis auf weiteres aufgrund der 
aktuellen Situation keine Gottesdienste im Königreichssaal in 
Bodersweier. 

77694 Kehl, Graudenzer Straße 7 
www.gospelhouse-kehl.de | Tel.: +49 7851 88 55 58 

Sonntag 31. Januar, 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Live-Band
Sprecher: Peter Forschle

Hinweis: Aktuell finden unter der 
Woche keine Veranstaltungen statt.

Livestream via Youtube
Alle Infos unter www.gospelhouse-kehl.de

Bund freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R.
Gospelhouse Kehl
Graudenzer Straße 7
77694 Kehl

Fon: +49 7851 88 55 58   &  +49 151 41 86 98 52

GospelhouseKehl
Social Media

Anzeigenschluss
nicht verpassen!
Annahmeschluss für Anzeigen
ist jeden Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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Aus dem  
Rathaus

 Die Dienstleistungen  
der Ortsverwaltung können  

in Anspruch genommen werden 
Bitte vereinbaren Sie unter Tel. 247 oder per Mail unter Orts-
verwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de vorab einen Termin. 
  
 

Räum- und Streupflicht 
Aus gegebenem Anlass verweisen wir auf die  
Satzung der Stadt Kehl vom 10.10.2011 über die Verpflich-
tung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege (Räum- und Streupflichtsatzung) 
Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen 
Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten, die Gehwege 
und die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe die-
ser Satzung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen 
sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.  
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z. B. Mieter oder Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). (2) Als Straßenan-
lieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grund-
stücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der Ge-
meinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehende 
unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen 
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei 
besonders breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte der Stra-
ßenbreite beträgt (§ 41 Abs. 6 Straßengesetz). 
Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 
auf eine solche Breite von Schnee und auftauendem Eis zu 
räumen, dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs ge-
währleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr mög-
lich ist. Sie sind in der Regel mindestens auf 1 Meter Breite zu 
räumen 
Bei Schnee- oder Eisglätte haben die Straßenanlieger die 
Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die 
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie 
von Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen ge-
botenen Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. 
Zum Bestreuen ist bevorzugt abstumpfendes Material wie 
Sand oder Splitt zu verwenden. (3) Die Verwendung von Asche 
ist verboten. 
Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von Schnee- 
oder Eisglätte 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach die-
sem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schneebzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr. 

Halbseitige Straßensperrung  
in der Rastatter Straße 

Um Wasserleitungen zu erneuern wurde der dreizehnte Bau-
abschnitt auf der Rastatter Straße eingerichtet: Aus diesem 
Grund ist dort die Fahrbahn auf Höhe der Hausnummer 43 bis 
zur Hausnummer 47 bis Freitag, 26. Februar, halbseitig ge-
sperrt. Eine Ampel regelt in diesem Zeitraum den Verkehr. 
 

Müllabfuhr

Montag  01.02.2021  grüne Tonnen 

 

Fundsachen

Ein Damenfahrrad mit schwarzem Rahmen und grünem 
Schutzblech wurde aufgefunden sowie eine graue Lesebrille. 
Im *Gässel‘ zwischen Grabenstraße und Querbacher Straße 
wurde ein schwarzer Reithelm gefunden.  

Vereine/ 
Veranstaltungen

Männerchor Bodersweier
Da wegen der Coronapantemie kein Gedenkgottesdienst für 
unsere Verstorbenen Mitglieder stattfinden kann gedenken wir 
im Stillen an sie. 

Nachruf 
Verstorbenen im abgelaufenen Vereinsjahr 2020 bis zum heu-
tigen Tag.  
Walter Barthel  
Helmut Wendt  
Peter Remlinger  
Im Jahr 2021 
Rolf Schäfer 
Helmut Müll 
Wir Gedenken auch an unseren langjährigen Chorleiter Ale-
xander Asberger der im vergangenen Jahr verstorbenen ist. 
Seine großartige Verdienste für den Chor werden unvergessen 
bleiben.  
Wir verneigen uns vor den Verstorbenen. Ruhe in Frieden. 

Der Vorstand  

BodersweierBodersweier
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Sonstige  
Mitteilungen

Arbeitskreis 27. Januar  
Zum Gedenken an die Opfer  

des Nationalsozialismus  
Die im Arbeitskreis 27. Januar engagierten Institutionen Stadt 
Kehl 
Evangelische Kirchengemeinde Kehl 
Katholische Kirchengemeinde Kehl 
Historischer Verein Kehl e.V. 
Einstein-Gymnasium Kehl 
Tulla-Realschule Kehl sowie die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Kehl erinnern und gedenken zum Jahrestag der Opfer 
mit einem Video, das vom Jugendkeller St. Nepomuk in Kehl 
produziert wurde. 
Beteiligt sind Oberbürgermeister Vetrano mit einer Ansprache 
sowie Pfarrerin Bettina Kretz und Pastoralreferent Martin 
Kramer mit Gebeten. 
Das Video ist für jedermann unter diesem Link im Internet zu-
gänglich: https://youtu.be/J02j0LTfIP8 

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Telekom startet Glasfaser-Ausbau  
in Kehl in den Ortsteilen Auenheim  

und Zierolshofen 
• Maximales Tempo: 1 GBit/s nach dem Ausbau
• Rund 28 Kilometer Glasfaser und sechs Verteiler für schnel-

leres Internet
 
Die Planungen für das schnelle Internet in Kehl in den Ortstei-
len Auenheim und Zierolshofen sind abgeschlossen. Jetzt 
wird gebaut. Im Ortsteil Auenheim werden die Arbeiten von 
der Firma Baum Hoch-, Tief-, und Straßenbau GmbH aus 
Renchen durchgeführt. Rund 90 Kilometer Glasfaser und 26 
Verteiler werden aufgestellt. Im Ortsteil Zierolshofen werden 
die Arbeiten von der Baufirma P.O.Bau GmbH aus Rheinau 
durchgeführt. Rund 28 Kilometer Glasfaser und sechs Vertei-
ler sorgen hier nach der Fertigstellung ab Ende 2021 für hö-
here Bandbreiten. Das maximale Tempo beim Herunterladen 
steigt auf bis zu 1 Gigabit pro Sekunde (GBit/s). Damit hat der 
Kunde den schnellsten Anschluss für gleichzeitiges Strea-
ming, Gaming und Homeoffice. Insgesamt profitieren von die-
sem Ausbau rund 1.000 Haushalte im Ortsteil Auenheim und 
über 200 Haushalte im Ortsteil Zierolshofen. Der Baustart für 
den Ortsteil Leutesheim ist für Anfang März geplant. 
  
„Ich freue mich, dass die Arbeiten in Kehl im Ortsteil Auenheim 
und Zierolshofen jetzt starten“, sagt Toni Vetrano, Oberbürger-
meister von Kehl. „Schnelles Internet ist inzwischen Daseins-
fürsorge und gehört zum Leben unserer Bürgerinnen und Bür-
ger dazu – privat und geschäftlich. Es ist ein digitaler 
Standortvorteil.“ 
  
„Für den Aufbruch in die digitale Zukunft brauchen wir eine 
leistungsfähige Breitbandversorgung. Einkaufen, Bankge-
schäfte oder Urlaub buchen– heute funktioniert all das per In-
ternet. Die schnellen Internetanschlüsse der Telekom sorgen 
dafür, dass Städte wie Kehl für alle Bürger und Bürgerinnen 
auch in Zukunft lebenswert bleiben“, sagt Heinz Speck, Orts-
vorsteher von Zierolshofen. 
  
„Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an ihren Internet-
Anschluss steigen ständig. Bandbreite ist heute so wichtig wie 
Gas, Wasser und Strom“, sagt Sanja Tömmes, Ortsvorsteherin 
von Auenheim. „Wir haben mit der Telekom einen starken 
Partner an unserer Seite. So wird unsere Stadt als Wohn- und 
Arbeitsplatz noch attraktiver.“ 
  
„Wir treiben den Ausbau schnell voran“, sagt Klaus Vogel, Re-
gionalmanager der Telekom. „Die Beeinträchtigungen für die 
Anwohner halten wir so gering wie möglich. Wir gehen immer 
in überschaubaren Bauabschnitten vor.“ 
  

Der Ablauf 
Der Baustart soll in den kommenden Tagen beginnen, wenn es 
die Witterung zulässt. Zunächst werden im Tiefbau Kabel zu 
den Straßenverteilern gelegt. Auf den Trassen entlang dieser 
Zuführungen werden schon die jeweiligen Hausanschlüsse ge-
baut. Die Firmen klären mit den Eigentümern die Termine. Nach 
dem Tiefbau für die Zuführungen und dem Aufstellen der neuen 
Straßenverteiler werden die Glasfaserkabel in die Lehrrohre ein-
geblasen und montiert. Dies zuerst für die Zuführungen und mit 
zeitlichem Abstand dann in die jeweiligen Häuser. Hier wird 
eventuell eine weitere Terminierung mit den Ansprechpartnern 
der Gebäude erforderlich werden. 
Für Einfamilienhäuser werden die Kabel-Abschlusspunkte im 
Keller/am Haus platziert. Erst nach entsprechender Buchung 
eines Glasanschlusses werden dann im Haus abschließende 
Arbeiten, soweit erforderlich durchgeführt. So muss vielleicht 
noch ein Glasfaserkabel zum Router in den Wohnbereich gelegt 
werden. 
Bei Zwei- und Mehrfamilienhäusern werden nach Terminab-
sprache die Zuführungen von der Hauseinführung in die einzel-
nen Etagen bis in den Eingangsbereich der Wohnung gebaut. 
Bei einer Buchung des Glasanschlusses sind hier im Regelfall 
nur wenige Anpassungen der Verkabelung in die bzw. in der 
Wohnung erforderlich. Dies ist letztendlich von dem Produkt 
der Kunden abhängig. 
Die Buchung des neuen Anschlusses kann jedoch erst nach 
Fertigstellung der jeweiligen Netzabschnitte erfolgen, da eine 
komplett neue Struktur aufgebaut wird. Sobald die Möglichkeit 
zur Buchung besteht, werden die Kunden umgehend informiert. 
  
Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den Tarifen der 
Telekom: 
 
• Telekom Shop Offenburg, Heinrich-Hertz-Str. 1,   

77656 Offenburg
• Tele-Partner Armbruster, Heinrich-Hertz-Str. 18,   

77656 Offenburg
• Expert Oehler, Blumenstr. 1, 77694 Kehl
• www.telekom.de/schneller
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
• Kleine und mittlere Unternehmen 0800 330 1300 (kostenfrei)
 
  

ZierolshofenZierolshofen
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Müllabfuhr

Montag   01.02.2021  graue und grüne Tonnen 

Sonstige  
Mitteilungen

Museum Rheinau  
Museum für Rheinschifffahrt 

und Heimatkunde 
Hinweis in eigener Sache! 
Die für Freitag, 19.02.2021 geplante Hauptversammlung im 
Gasthaus Waldhorn in Rheinau-Freistett muss auf Grund der 
aktuellen Situation verschoben werden. Wir bemühen uns, für 
Mitte des Jahres einen Ersatztermin zu finden und werden alle 
Freunde, Gönner und Mitglieder des Museumsvereins recht-
zeitig darüber in den lokalen Medien informieren. Vielen Dank 
für ihr Verständnis und bleiben Sie uns alle treu und natürlich 
auch Gesund. 
Die Vorstandschaft 

Termine/ 
Veranstaltungen

Deutsches Rotes Kreuz -  
Blutspende in Leutesheim 

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig 
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
werden unter Kontrolle von und in Absprache mit den Auf-
sichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicherheits-
standards durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der 
Corona-Pandemie gestattet, sicher und wichtig. 
 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer 
wieder vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Halt-
barkeit von Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich 
und dringend benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie 
und den damit verbundenen Einschränkungen des öffentli-
chen und privaten Lebens sind Patienten dringend auf Blut-
spenden angewiesen. 
 
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK drin-
gend um Ihre Blutspende. 
  
Mittwoch, dem 10.02.2021  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Mehrzweckhalle, Bei der Schule 3 
77694 KEHL / LEUTESHEIM 
 
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/kehl-leutes-
heim 
 

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwi-
schen allen Beteiligten gewährleisten zu können und Warte-
zeiten zu vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit 
vorheriger Online-Terminreservierung statt. 
 
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 
0800-11 949 11 zur Verfügung. 
 
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, 
wenn sie sich gesund und fit fühlen. 

Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte 
Körpertemperatur), sowie Menschen die 
Kontakt zu einem Coronavirus-Ver-
dachtsfall hatten oder sich in den letzten 
zwei Wochen im Ausland aufgehalten ha-
ben, werden nicht zur Blutspende zugel-
assen. Sie müssen bis zur nächsten Blut-
spende 14 Tage pausieren. Aktuelle 

Informationen finden Sie auch unter: www.blutspende.de/
corona/     

 

Gewerblich-Technische Schule  
Offenburg 

Die Gewerblich-Technische Schule Offenburg bietet für die 
Schularten »Technisches Gymnasium«, »Berufskolleg«, »Be-
rufsfachschulen«, »Fachschulen für Technik« sowie für den 
»Übergangsbereich« virtuelle Informationsmöglichkeiten sowie 
Sprechstunden an. 
Statt der traditionellen Informationsveranstaltung geht die Ge-
werblich-Technsiche Schule Offenburg aufgrund der Corona-
Pandemie neue Wege und bietet auf virtuellen Wege das vielfäl-
tige Schulangebot an. 
Am Samstag, 30. Januar stellt das Technische Gymnasium sei-
ne Profilfächer mittels virtueller Konferenzen und Chats vor. Das 
dreijährige Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit 
den Profilfächern Elektro- u. Metalltechnik in drei Jahren zur 
Hochschulreife, mit der grundsätzlich die Zulassung zu allen 
Studiengängen an Universitäten, Fachhochschulen und Berufs-
akademien in der Bundesrepublik möglich ist. 
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische 
Gymnasium mit einem Schwerpunkt auf Theorie und praxisori-
entierter Anwendung von Computern und Netzwerken. 
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet auf Studien-
gänge zum Wirtschaftsingenieur vor. 
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fach-
hochschulreife, mit der alle Studiengänge an jeder Hochschule 
belegt werden können. 
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische 
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem 
Schwerpunkt „Multimedia, Präsentation und Informationstech-
nik“ stellt eine solide Grundlage für den Einstieg in entspre-
chende Berufe dar. 
Auf das 1BK1T aufbauend, führt, bei Erfüllung der Aufnahme-
bedingungen, nach einem weiteren Jahr das „Einjährige Tech-
nische Berufskolleg II“ zur Fachhochschulreife (Baden-Württ-
emberg). 
Große Nachfrage erfährt auch die zweijährige Vollzeitwei-
terbildung in der Fachrichtung Elektrotechnik sowie die 
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
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matisierungstechnik/Mechatronik. Voraussetzung für die 
Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
sowie eine Berufserfahrung von 18 Monaten (Vollzeit) bezie-
hungsweise 9 Monaten (Teilzeit). Die Gewerblich-Technische 
Schule Offenburg ist Industrie 4.0 Standort des Landes Ba-
den-Württemberg mit auf dem neusten technischen Stand 
ausgerüsteten Grundlagenlaboren und einer industriellen 
Lernfabrik, an welcher die angehenden Techniker ausgebildet 
werden. 

Weitere Informationen sowie Zugang zu 
den virtuellen Informationsmöglichkeiten 
sowie Sprechstunden gibt’s im Internet 
unter www.gs-offenburg.de, telefonisch 
0781-8058300 und per Mail: info@gs-
offenburg.de.  

 

Online-Infotage an der  
Gewerblichen Schule Lahr 

An zwei Informationstagen stellt die Gewerbliche Schule Lahr 
ihr attraktives
Bildungsangebot für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss 
und Mittlerem
Bildungsabschluss (GS, RS, WRS, HS, Versetzung in 11. Klas-
se Gymnasium) vor. 
Hierbei soll über die vielfältigen Möglichkeiten der weiterfüh-
renden Schularten informiert werden, um den Schüler*innen 
somit eine Entscheidungshilfe für den Einstieg in das Berufs-
leben oder den Übergang an eine aufbauende bzw. berufsvor-
bereitende Schulart zu geben. 
 
Coronabedingt wird die Informationsveranstaltung in diesem 
Jahr online über die Schulhomepage www.gs-lahr.de an zwei 
Tagen durchgeführt. Die verschiedenen Schularten werden 
durch Vorträge, Präsentationen und virtuelle Rundgänge vor-
gestellt. 
 
Informationstag 1: Dienstag, 02.02.2021, 16-20 Uhr 
Für Schüler*innen mit Mittlerem Bildungsabschluss zu den 
Schularten Berufliches Gymnasium (TG) u.a. mit dem Profil 
Gestaltungs- und Medientechnik sowie verschiedenen Be-
rufskollegs u.a. den dreijährigen dualen Berufskollegs für Kfz- 
und Metalltechnik und dem dreijährigen Berufskolleg für Gra-
fik-Design.    
 
Informationstag 2: Dienstag, 09.02.2021, 18-20 Uhr 
Für Schüler*innen mit Hauptschulabschluss zu den Schular-
ten Einjährige Berufsfachschule u.a. in der Fachrichtung Kör-
perpflege (Frisör*in) und Zweijährige Berufsfachschule. 
 
Bei individuellem Beratungsbedarf zu den einzelnen Schular-
ten besteht die Möglichkeit sich über E-Mail oder Telefon an 
das Schulsekretariat zu wenden oder gerne auch persönlich 
zu den regulären Öffnungszeiten nachzufragen. 
 
 

Einladung zum digitalen  
Tag der offenen Tür der  

Beruflichen Schulen Achern 
Die Beruflichen Schulen Achern laden alle Interessierten zu 
einem digitalen Tag der offenen Tür am Samstag, den 
06.02.2021 von 09:00 – 12:00 Uhr ein. 

Es werden u. a. folgende Schularten vorgestellt: Zweijähriges 
Berufskolleg für Pharmazeutisch-Technische-Assistentinnen 
und Assistenten (PTA) sowie das Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftliche Gymnasium Profil Gesundheit. Sie haben die 
Möglichkeit, über Foren Fragen direkt an diesem Tag zu stel-
len. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bs-achern.de. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
  
 

Die Agentur für Arbeit  
Offenburg informiert  

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ Grenzen über-
schreiten für Bildung und Studium 
Am Donnerstag, den 4.2.2021 informiert eine französische Be-
rufsberaterin aus Straßburg, in telefonischen Gesprächen 
bzw. Video Call (ca. 45 Minuten) von 10 bis 16 Uhr über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich. Die oberr-
heinische Region bietet auch grenzüberschreitend hervorra-
gende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung des 
persönlichen Horizonts. Mit einem Berufsoder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem Kenntnisse von 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Inte-
ressierte Schülerinnen und Schüler können einen kostenlosen 
Termin per E-Mail vereinbaren: offenburg.biz@arbeitsagentur.
de. Bitte geben Sie unbedingt eine Telefonnummer an, unter 
der man Sie erreichen kann.BiZ@arbeitsagentur.de Es sollten 
gute Französischkenntnisse vorhanden sein. 
 

Bündnis 90/Die Grünen  
Ortsverband Kehl  

Online-Brunch mit Bernd Mettenleiter 
Bernd Mettenleiter, der Landtagskandidat der Grünen für den 
Wahlkreis Kehl, lädt alle Bürgerinnen und Bürger am Sonntag, 
31.1. um 10.30 Uhr zu einem „Online-Brunch“ als Wahlkampf-
Auftakt ein. Mettenleiter wird sich und seine politischen 
Schwerpunkte vorstellen. Anschließend besteht die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen und mit dem Kandidaten ins Gespräch 
zu kommen.
Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung von Niklas Boh-
nert, der sich mit seiner Gitarre aus dem Juke Kehl zuschaltet. 
Die Teilnahme erfolgt über https://gruenlink.de/1wmv. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen über 
den Kandidaten sind unter www.bernd-mettenleiter.de und 
den dort verlinkten Social-Media-Kanälen zu finden. 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Werden Sie Veranstalter von Donnerstags in der Ortenau – Ge-
nuss mit allen Sinnen 2021 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-Tag im 
Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. Kennen Sie be-
sondere Ecken und Plätze oder außergewöhnliche Persönlich-
keiten im Ortenaukreis, die den meisten vielleicht noch unbe-
kannt sind oder haben Sie selbst Freude daran Ihr Wissen zu 
teilen und Veranstaltungen zu organisieren? Was versteckt 
sich in Ihrem Hinterhof und was begeistert Sie in Ihrem Beruf 
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oder in Ihrer Freizeit? Dann melden Sie sich gerne bei uns und 
werden Teil der DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis 
Ende Dezember 2021! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, alle 
Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind willkom-
men. Bitte beachten sie dabei, die allgemeinen Corona-Be-
stimmungen einzuhalten. Kriterien für eine Aufnahme sind u. 
a. ob die Veranstaltung im Freien ausgetragen werden kann, 
eine ausreichende Frischluftzufuhr gewährleistet ist, der Min-
destabstand eingehalten werden kann oder auch ob eine On-
line-Ausführung der Veranstaltung möglich sein wird. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 31.01.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenaukreis 
unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 0781 
8051737. Weitere Informationen und das Anmeldeformular er-
halten Sie auch unter https://www.ortenau-tourismus.de/un-
sere-region/Aktuelles. 
 
Online- Seminar „Instagram- die Marketingmacht der Bil-
der“ 
 
Das Amt für Landwirtschaft lädt Urlaub auf dem Bauernhofan-
bieter, Direktvermarkter und bäuerliche Gastronomen zu dem 
Online Seminar am 18. Februar 2021 um 15:30 Uhr ein. 
Seit einiger Zeit wächst das Soziale Netzwerk „Instagram“ 
schneller als Facebook – und das bei einer großen, im Ver-
gleich dazu jüngeren Zielgruppe.  
Wer die Plattform für seine Gäste- und Kundenkommunikation 
nutzen möchte, steht vor vielen Fragen: Wie kann ich das So-
ziale Netzwerk für mein Unternehmens-Marketing nutzen? 
Wie baue ich mein individuelles Netzwerk auf und finde bei 
über 1 Milliarde User mein Follower? Mit welchen Inhalten 
kann ich punkten? Und wie schreibe ich passende Texte und 
finde wirksame Hashtags? 
Diese und viele weitere Fragen zu Instagram beantwortet Re-
ferent Andreas Pfeifer von der Marketingberatung „Die Hel-
denhelfer“. Die Teilnehmenden lernen, wie sie Schritt für 
Schritt ihren eigenen Account anlegen bzw. ihren vorhandenen 
Account optimieren können. 
Unter anderem werden diese Themen behandelt:  
• Business-Account anlegen 
• Sichtbarkeit erzeugen 
• Account wirkungsvoll bespielen 
• Die wichtigsten Merkmale und Einstellungen 
• Do‘s und Dont‘s für den perfekten Auftritt als Hofbetreiber 
  
Für das Online-Seminar fällt ein Kostenbeitrag in Höhe von 12 
€uro an. Eine Anmeldung bis 8. Februar 2021 ist erforderlich 
unter Tel. 0781 805 7100 oder per E-Mail an landwirt-
schaftsamt@ortenaukreis.de 
 
Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf...“ 
  
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt und 
bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genießen an. 
Um die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin mit kulina-
rischer Abwechslung zu verwöhnen, startet die Tourismusab-
teilung des Landratsamts die Gastronomiekampagne „Lust 
auf...?“. Dabei bieten die Ortenauer Gastronomen im Rhyth-
mus von zwei Wochen, Gerichte zu verschiedenen Themen 
an. Gestartet wird am 25.01.2021 mit der Devise „Lust auf... 
was Wildes?“. Das gesamte Angebot an Wild-Gerichten sowie 
alle Infos zu den Betrieben und zur Kampagne werden auf der 
Tourismuswebsite www.ortenau-tourismus.de/zusammenhal-
ten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen 
möchten, können sich unter tourismus@ortenaukreis.de mel-
den. 
 

Sonstige  
Mitteilungen

Pflegeausbildungen an den  
Pegasus-Fachschulen für Sozial-  

und Pflegberufe 
An den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe in 
Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige gene-
ralistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pflegefach-
frau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur Altenpflegehel-
fer/in.
Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Pflegeberufe-
gesetz entstand
ein neues Berufsbild durch Zusammenführung der drei bishe-
rigen Pflegefachberufe in den Bereichen der „Altenpflege“, 
„Gesundheits- und Krankenpflege“ und „Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege“. Die neue, generalistische Pflegeausbil-
dung befähigt die Auszubildenden zur Pflege von Menschen 
aller Altersstufen in allen Versorgungsbereichen. Damit stehen 
den Auszubildenden im Berufsleben bessere Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten offen. Aufgrund der automa-
tischen Anerkennung des generalistischen Berufsabschlusses 
gilt dieser auch in anderen Mitgliedsstaaten der EU. Die zu-
künftigen, generalistisch ausgebildeten Pflegefachkräfte 
(„Pflegefachfrau“ / „Pflegefachmann“) werden in der Lage 
sein, in allen Bereichen der Pflege- wie zum Beispiel Akutpfle-
ge im Krankenhaus, Kinderkrankenpflege, stationäre oder am-
bulante Langzeitpflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig 
zu werden. Die Ausbildung gliedert sich in theoretischen und 
praktischen Unterricht. Die praktische Ausbildung wird beim 
stationären oder ambulanten Ausbildungsträger sowie in wei-
teren Einsatzbereichen innerhalb des Ausbildungsverbundes 
Ortenau durchgeführt. Der Unterricht findet wöchentlich an 
zwei feststehenden Unterrichtstagen zu je acht Unterrichts-
stunden, eingerahmt von insgesamt acht Wochen Blockunter-
richtseinheiten pro Ausbildungsjahr, statt.
Voraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der Mittlere 
Bildungsabschluss oder eine mindestens zweijährige abge-
schlossene Berufsausbildung oder eine Ausbildung zum Al-
tenpflegehelfer oder Krankenpflegehelfer.
Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der Haupt-
schulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege erforderlich.
Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei Pe-
gasus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-
99073077 sowie im Internet unter www.pegasus-fachschulen.
deAn den Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe 
in Schutterwald beginnen zum 1. April 2021 die dreijährige ge-
neralistische Ausbildung zum/zur Pflegefachmann/Pflege-
fachfrau sowie die einjährige Ausbildung zum/zur Altenpflege-
helfer/in.
Mit dem zum 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Pflegeberufe-
gesetz entstand
ein neues Berufsbild durch Zusammenführung der drei bishe-
rigen Pflegefachberufe in den Bereichen der „Altenpflege“, 
„Gesundheits- und Krankenpflege“ und „Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflege“. Die neue, generalistische Pflegeausbil-
dung befähigt die Auszubildenden zur Pflege von Menschen 
aller Altersstufen in allen Versorgungsbereichen. Damit stehen 
den Auszubildenden im Berufsleben bessere Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten offen. Aufgrund der automa-
tischen Anerkennung des generalistischen Berufsabschlusses 
gilt dieser auch in anderen Mitgliedsstaaten der EU. Die zu-
künftigen, generalistisch ausgebildeten Pflegefachkräfte 
(„Pflegefachfrau“ / „Pflegefachmann“) werden in der Lage 



Gemeinsame Mitteilungen

13

Donnerstag, 28. Januar 2021

sein, in allen Bereichen der Pflege- wie zum Beispiel Akutpfle-
ge im Krankenhaus, Kinderkrankenpflege, stationäre oder am-
bulante Langzeitpflege sowie psychiatrische Versorgung- tätig 
zu werden. Die Ausbildung gliedert sich in theoretischen und 
praktischen Unterricht. Die praktische Ausbildung wird beim 
stationären oder ambulanten Ausbildungsträger sowie in wei-
teren Einsatzbereichen innerhalb des Ausbildungsverbundes 
Ortenau durchgeführt. Der Unterricht findet wöchentlich an 
zwei feststehenden Unterrichtstagen zu je acht Unterrichts-
stunden, eingerahmt von insgesamt acht Wochen Blockunter-
richtseinheiten pro Ausbildungsjahr, statt.
Voraussetzung für die dreijährige Ausbildung ist der Mittlere 
Bildungsabschluss oder eine mindestens zweijährige abge-
schlossene Berufsausbildung oder eine Ausbildung zum Al-
tenpflegehelfer oder Krankenpflegehelfer.
Für die einjährige Altenpflegehilfeausbildung ist der Haupt-
schulabschluss sowie ein Praktikum in der Pflege erforderlich.
Weitere Informationen zu den Ausbildungsangeboten bei Pega-
sus gibt’s telefonisch unter 0781-99077131 oder 0781-99073077 
sowie im Internet unter www.pegasus-fachschulen.de 
 

Evang. Erwachsenenbildung Ortenau 
Das neue Evangelium-Filmgespräch 
Die Evangelische Erwachsenenbildung und das Katholische 
Bildungszentrum bieten ein Filmgespräch an zum neuen Film 
von Milo Rau unter dem Titel „Das neue Evangelium“ an. 
Der bekannte Theater- und Filmregisseur inszeniert in der sü-
ditalienischen Stadt Matera das Evangelium als Passionsspiel 
einer Gesellschaft, die geprägt ist von Unrecht und Ungleich-
heit. Und er wirft die Frage auf: Was würde Jesus im 21. Jahr-
hundert predigen? Wer wären seine Jünger? Wie würde er 
Hoffnung in die Welt tragen? 
Gemeinsam mit dem kamerunischen Aktivisten Yvan Sagnet, 
der Jesus verkörpert, wird die biblische Geschichte für die Ge-
genwart erzählt. Nach Jesu Vorbild geht Yvan als „Menschen-
fischer“ in das größte der Flüchtlingslager bei Matera. Unter 
den dort Gestrandeten, findet er seine „Jünger“: Verzweifelte, 
die über das Mittelmeer nach Europa gekommen sind, um auf 
den Tomatenfeldern Süditaliens versklavt zu werden und dort 
unter unmenschlichen Bedingungen hausen – allein in Italien 
sind das mehr als 500.000 Menschen. Gemeinsam mit ansäs-
sigen Kleinbauern starten sie eine „Revolte der Würde“. 
Der Regisseur Milo Rau ist Aktivist, Autor und Regisseur, zur 
Zeit ist er Intendant des Niederländischen Theaters Gent in 
Belgien. 
„Ich denke, es ist eine filmische Adaption der Bibel explizit für 
unsere Zeit geworden, mit dem ersten schwarzen Jesus in der 
europäischen Filmgeschichte ... Neben internationalen Stars 
und Politikern spielen Aktivisten, Landarbeiter und normale 
Bürger die Hauptrollen. ... Am meisten freut mich aber, dass 
unser Film sich auf die Realität auswirkt: Rund um Matera 
wurden, wie Sie am Ende des Films sehen können, infolge der 
‚Revolte der Würde’ die ersten ‚Häuser der Würde‘ gegründet: 
Häuser, in denen die zuvor obdachlosen Statisten des Films 
nun in Würde und Selbstbestimmtheit leben können. Und das 
mit Unterstützung der katholischen Kirche!“ (Milo Rau) 
  
Da die Kinos zur Zeit geschlossen sind, ist dieser Film im In-
ternet zum Preis einer Kinokarte zu sehen. Entsprechende 
Links sind direkt im Netz oder bei der Evangelischen Erwach-
senenbildung erhältlich. 
  
Bei dem Filmgespräch am Freitag, 5.02.2021 um 18.30 Uhr 
wird über den Film diskutiert hinsichtlich seiner theologischen, 
künstlerischen und politischen Ambitionen. Bei diesem Ge-
spräch tauschen sich Karin Nagel und Gabriella Balassa als 
kirchliche Beauftragte zu Flucht und Migration mit Christiane 
Lüst vom Öko&Fair-Umweltzentrum in Gauting über die sozi-

ale Lage der Migrant*innen in Süditalien aus, Clemens Bühler 
und Claudia Roloff werden theologische Aspekte des Film be-
trachten. 
  
Im Weltladen Regentropfen in Offenburg sind seit Neuestem 
Tomatensauce-Produkte der Organisation NoCap erhältlich, 
die im Film vorgestellt wird. 
Anmeldungen für das Filmgespräch nimmt die Evangelische 
Erwachsenenbildung Ortenau entgegen: www.eeb-ortenau.de 
oder 0781 24018 und verschickt den Link-Zugang. 
  

Verbraucherzentrale  
Baden-Württemberg 

Marktstammdatenregister: Anlagen bis 31. Januar 2021 
registrieren 
Es bleiben nur noch wenige Tage, um Photovoltaikanla-
gen, Batteriespeicher und Blockheizkraftwerke im Markt-
stammdatenregister zu registrieren. Nur so können 
Verbraucher:innen weiterhin eine Einspeisevergütung er-
halten und Bußgelder vermeiden. 
Am 31. Januar 2021 läuft für Verbraucher:innen die Frist ab, 
um ältere Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher und Block-
heizkraftwerke (BHKW) im Marktstammdatenregister (MaStR) 
zu registrieren. Die Frist gilt für Anlagen, die vor dem 1. Juli 
2017 in Betrieb genommen wurden. Wichtig: Wer seine Anlage 
bereits im vorausgegangenen PV-Meldeportal der Bundesnet-
zagentur registriert hat, muss diese trotzdem auch im Markt-
stammdatenregister melden.  
Betreiber einer Photovoltaikanlage oder eines BHKW können 
die Registrierung online auf der Seite www.marktstammdaten-
register.de vornehmen. 
Die Registrierung ist sowohl für den Anlagenbetreiber selbst 
wie auch für jede Anlage erforderlich. Ebenfalls müssen Batte-
riespeicher, die häufig in Verbindung mit Photovoltaikanlagen 
betrieben werden, registriert werden. Die Registrierung erfolgt 
in drei Stufen: 
1.  Registrierung des Benutzers des Marktstammdatenregi-

sters 
2. Registrierung des Anlagenbetreibers 
3. Registrierung der Anlagen 
Für die komplette Registrierung werden Adress- und Kontakt-
daten, eine E-Mail-Adresse und Geburtsdatum benötigt. Für 
die Anlage müssen die Betreiber:innen Angaben zum Stand-
ort, zum Datum der Inbetriebnahme und zu technischen Merk-
malen sowie zum Netzbetreiber machen. Am Ende der Regis-
trierung erhalten sie eine Meldebescheinigung. 
Personenbezogene und vertrauliche Daten sind später nicht 
öffentlich einsehbar. Neue Anlagen müssen innerhalb eines 
Monats nach Inbetriebnahme registriert werden. 
Die Registrierungspflicht gilt für alle ortsfesten Anlagen zur 
Stromerzeugung und Batteriespeicher, die an das Stromnetz 
angeschlossen sind. Auch ortsfeste kleine Balkon-Solargeräte 
und Batteriespeicher müssen registriert werden. Für Elektro-
autos und Ladestation gilt diese Pflicht nicht. 
Verbraucher:innen, die gegen die Registrierungspflicht versto-
ßen, riskieren ein Bußgeld und können ihre Einspeisevergü-
tung für den Strom verlieren. Auch wenn man den Termin ver-
passt, bleibt die Verpflichtung zur Meldung bestehen und 
sollte schnellstmöglich nachgeholt werden. Und sie gilt auch 
für Anlagen, die ab Januar 2021 keine EEG-Förderung mehr 
erhalten. 
Wenn Sie Fragen zum Marktstammdatenregister, zu Ihrer Pho-
tovoltaikanlage, Ihrem Blockheizkraftwerk oder Ihrem Batte-
riespeicher haben, lassen Sie sich von einem Energieberater 
der Verbraucherzentrale beraten. Weitere Informationen unter 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder per Tele-
fon unter 0800 – 809 802 400. 



Gemeinsame Mitteilungen

14

Donnerstag, 28. Januar 2021

Seit 50 Jahren im Dienst 
der Diakonie Kork 

Vor 50 Jahren, am 1. Januar 1971 begann Erika Sommerick 
ihre Arbeit in der Diakonie Kork und ist bis heute im Dienst. Die 
Schuhe der Mutter waren es, die dazu führten, dass die ge-
lernte Sozialpädagogin nach Kork kam. Diese waren beim Ab-
holen vom Schuhmacher in Zeitungspapier eingewickelt. Als 
die Mutter sie auspackte und das Papier glattstrich, sagte sie: 
„Da ist eine Stelle für dich in Kork!“ Erika Sommerick bewarb 
sich und war fortan in der damaligen Oberlinschule (heute 
Oberlin-Schulverbund) als Lehrerin tätig. Sie unterrichtete Kin-
der und Jugendliche mit Beeinträchtigungen und brachte ih-
nen unter anderem Lesen und Schreiben bei. „Viele der dama-
ligen Kinder begleite ich auch heute noch als Erwachsene. Es 
ist schön mitanzusehen, wie sie sich entwickelt haben“, er-
zählt die 87-Jährige. Neben ihrer Tätigkeit als Lehrerin in der 
Oberlinschule unterrichtete sie an der Evangelischen Fach-
schule für Heilerziehungspfl ege Auszubildende in den Fächern 
„Spiel“ und „Rhythmik“. Als Honorardozentin unterrichtet sie 
auch heute noch die angehenden Heilerziehungspfl egeassi-
stenten im Fach „Spiel“. 

1973 trat sie den Korker Schwestern bei. Sie gestaltete mit viel 
Leidenschaft Schul- und Kindergottesdienste in der Kreuzkir-
che. 

Früher wie heute lautet ihre Devise „Sobald es irgendwo Arbeit 
gibt, bin ich vor Ort und helfe“. So ist sie jeden Freitag im Kin-
der- und Jugendbereich und unterstützt die Mitarbeitenden. 
Auch bei den Freizeitaktivitäten der Offenen Hilfen ist sie stets 
mit dabei und begleitet Ausfl üge. „Die Arbeit mit den Kindern 
im früheren Kinderdorf hat mir immer sehr große Freude berei-
tet. Und auch jetzt bin ich froh, dass ich weiterhin im Kinder-
bereich helfen kann“, so Erika Sommerick, die gebürtig aus 
Königsberg ist. 

„Ich bin immer sehr gerührt, sobald mich Mitarbeitende erken-
nen und grüßen, wenn ich mal wieder meine Runden über das 
Gelände drehe. Kork ist mein Zuhause, ich gehöre hier her.“ 
Erika Sommerick ist nicht mehr aus Kork wegzudenken, ein 
„Urgestein“, das die Einrichtung in- und auswendig kennt und 
vor allem liebt. 

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision
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Immobilien

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

Elektrofachkraft/Mechatroniker (m/w/d)

Stellenmarkt

WWW.ELEKTRO-DECKER-GMBH.DE

Alte Zollstraße 37 77694 Kehl  07851/481448

IHR FACHMANN FÜR:
EIB-Installation
Hausgeräte & Kundendienst
Elektroinstallationen
Elektroheizungen

Netzwerkverkabelungen
Garagentorantriebe
Klima- und Solaranlagen

Kirchstr. 29
Kehl-Marlen
Tel. (0 78 54) 9 89 12 67

24 Stunden, auch an Sonn- und Feiertagen
www.bestattungshaus-fingerwww.bestattungshaus-fingerwww .de.bestattungshaus-finger.de.bestattungshaus-finger

 Individuelle Beratung
im Trauerfall

 Bestattungen jeder Art

 Bestattungsvorsorge

 Überführungen im
In- und Ausland

Grossherzog-Friedrich-Str. 20a
77694 Kehl
Tel. (0 78 51) 9 94 87 44

Ihr Kehler Bestattung
shaus
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Alte Zollstraße 24 · Kehl · ✆ 0 78 51 / 7 21 65
www.maler-degen.de

Moderne Anstriche, Lackierungen, Schriften, Tapezierarbeiten,
Wärmedämmung, Fassaden und Gerüstbau

• Sanitär – Heizung –
Solar

• Wärmepumpen

Blumengasse 7a
77694 Kehl-Auenheim
Tel. 07851 / 899269
Fax 07851 / 899224
just.werner@web.de

• Holzheizungen
• Badsanierung
aus einer Hand

Polsterarbeiten aller Art: Stilmöbel – Stühle – Eckbänke – Motorradsitzbänke u.v.m.

Aufpolstern statt Neukauf,
der Umwelt zuliebe.

www.polsterei-ehret.de
Steinebühlstraße 1 · 77749 Hohberg-Niederschopfheim
Telefon: 0 78 08/75 89 · Mobil: 01 52/28 73 92 32
Fax: 0 78 08/41 64 93 · E-Mail: w.ehret@online.de
ÖffnÖffnÖf ungszeiten Ladengeschäft:äft:äf
Mo., Di., Fr. 14.30–17.00 Uhr
Mi. 9.00–12.00 Uhr und 14.30–17.00 Uhr · Do.,Sa. geschlossen
Termine nach Vereinbarung

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
05.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss 02.02.

05.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss 02.02.

12.02. die Bauprofis Anzeigenschluss 09.02.

12.02. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 09.02.

19.02. Ihr kompetenter Steuerberater aus der Region Anzeigenschluss 16.02.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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IM ALTER
– gut versorgt

24h
Pflege

Die herzliche
Alternative zum
Pflegeheim

www.pflegehelden-offenburg.de

Holen Sie sich jetzt unkompliziert ein
unverbindliches Angebot unter:

www.pflegehelden-offenburg.de/
preis-kalkulation

Bezahlbare Pflege und Betreuung
im eigenen Zuhause durch
liebevolle polnische Pflegekräfte

Die Pflegehelden®-Vorteile:

✔ 100% Zeit anstelle von
minutengenauer Betreuung

✔ bezahlbare Alternative zum
Pflegeheim

✔ würdevoll Leben in vertrautem
Umfeld

✔ Entlastung der Angehörigen

✔ über 14 Jahre Erfahrung

Sie erreichen uns
unter

07805
4890037
Wir beraten Sie

gerne.

 07805 489 003 7



17

S
EN

IO
R

EN

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.c

om
/c

he
rr

ie
s

IM ALTER
– gut versorgt

Tagespflege
„Schneeflären“
Seniorenzentrum 

am Wasserturm in Kehl

Wir haben
noch Plätze frei!

www.adamo-pflege.de

„HIERWERDE ICH
WERTGESCHÄTZT“

Mit Liebe und Respekt sorgen wir für die uns anvertrauten
Menschen. Unsere Bewohner und Kunden genießen eine
kompetente und liebevolle stationäre und ambulante Pflege
sowie eine individuelle Betreuung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Seniorenresidenz KINZIGALLEE
Oberländerstraße 25 | 77694 Kehl
Telefon 07851 939-0 | E-Mail kinzigallee@dus.de
Seniorenresidenz ALTEMÜHLE
Rastatter Straße 3b | 77694 Kehl
Telefon 07853 9965-0 | E-Mail altemuehle@dus.de
Ambulanter Pflegedienst avendimobil Kehl
Schulstraße 67 | 77694 Kehl
Telefon 07851 939-113 | E-Mail avendi.mobil-kehl@dus.de
www.avendi-senioren.de

DAUERPFLEGE | KURZZEITPFLEGE
SERVICE-WOHNEN | AMBULANTE PFLEGE

TAXIZENTRALE KEHL 07851 / 5818
freundlich – sicher – pünktlich

• Krankentransporte • Fahrten zu Chemo- und
Strahlentherapie • Dialyse ...

Pflege –
24 h & Zuhause

Raphael Jäger · Anton-Scherer-Straße 3a · 77656 Offenburg
Tel. 0781 . 93 999 390 · r.jaeger@victum24.de

www.victum24.de

• Liebevolle Pflege und Betreuung im
vertrauten Zuhause

• kostenlose und unverbindliche Beratung
Wir sind immer für Sie da!

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
5. Februar 2021 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

»Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!«

Anzeigenschluss: 2. Februar 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de

FLEISCHER-FACHGESCHÄFTGerber

INH. M. KLEINMANN · Tullastraße 17 · 77866 Rheinau-Linx ·☎ 0 78 53 / 6 76

Angebot vom 28.01. – 30.01.21
Hackfleisch gemischt 100 g 0,77 €
Kalbs-Gulasch 100 g 1,59 €
Wiener 100 g 1,35 €
Lachsschinken 100 g 1,79 €
Bergbauernkäse 48% i. Tr. 100 g 1,59 €

Forstbetrieb Schmider
Baumfällarbeiten, Schneidearbeiten

aller Art (auch extrem),
Kranfällungen, Rodungen
01 60 / 93 89 33 44

Josef Kessel Mineralölhandel GmbH & Co.KG
Landstraße 12 77694 Kehl-Kork
Tel: 07851 87436 oder 07851 6366990

Mail: Heizoel@Kesseloel.de Web: www.Kesseloel.de

24h

seit 1.07. nur noch

16 % MwSt.

1 Cent / Liter Rabatt

Heizöl & Kraftstoffe
mit unserer Kessel-Tankkarte

tankenSB

...Tankhof

...an
unserem

Zahlen...
...Tanken...

...Fertig !

Ihr Partner für

Meisterfachbetrieb
Malerfachbetrieb
Werbetechnik

Altbausanierung
Fassadenanstriche
Tapezierarbeiten
Hebebühneverleih
Gerüstbau

Fahrzeugbeschriftungen
Sonnenschutzfolierungen
Digitaldruck

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr
Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere
preisgünstigen Familien-
anzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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»Ausbildungsplätze – Wir sind deine Zukunft!«

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
9. März 2021, 16 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer
zuständigen Mediaberaterin oder
0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Wir bieten Ihnen die optimale Plattform für Ihre Anzeigenschaltung!
Inserieren Sie am 12. März 2021 auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Steuern?
Wirmachen das.

Dagmar Zimmermann
Beratungsstellenleiterin
Auf dem Stein 26
77694 Kehl
Dagmar.Zimmermann@vlh.de

 07851/7957430

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Vom Profi: Baumschnitt,
auch Hecken u. Büsche,

mit Entsorgung
Tel. 0152-0585840852-0585840852-05858408 HanauerHanauer StraßeStraße 5050 ∙∙ 7773777311WillstWillstätt-Sandätt-Sand

TelefonTelefon 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 288
Fax:Fax: 0 70 78 58 52 / 92 / 93 93 94 24 299
Handy:Handy: 0101 7272 / 7 2/ 7 24 94 98 98 988
i n f o @ e l e ki n f o @ e l e k t r o s e r v it r o s e r v i c e - h a r t m a n n .c e - h a r t m a n n . c omc om
www .w ww . e l e k te l e k t r or o s e rs e r v i cv i c e - he - h a r ta r t m am a n n . cn n . c omom

Karsten Hartmann
Elektromeister

Elektroinstallation

Industrieanlagen

Kundendienst

SAT/Multimedia

Datentechnik

Telefonanlagen

Beleuchtung

Schaltschrankbau

EIB Zertifizierung

Eigenwasserversorgungsanlagen – Sammeluntersuchung
Das akkreditierte Schwarzwaldwasser Labor bietet in diesem Jahr wieder die Möglichkeit
an einer Sammeluntersuchung für Eigenwasserversorger gemäß Trinkwasserverordnung
teilzunehmen. Diese findet im März statt.
Anmeldung bitte bis 12.02.2021 telefonisch
unter 07223 – 287872 - 0 oder per E-Mail
info@sww-labor.de
SchwarzwaldWASSER Labor GmbH | Moritzenmatten 21 | 77815 Bühl |www.sww-labor.de
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sparkasse-kehl.de

Wir machen den
Immobilienverkauf einfach.

Ihr Gutschein für eine KOSTENLOSE
MARKTWERTERMITTLUNG.
Melden Sie sich unter
Tel.: 07851 860-2265 oder
immobilien@sparkasse-kehl.de

Auch für Ihre Immobilie haben
wir schon den passenden Käufer.

Kehl
Tel. 0 78 51/88 56 79
www.ambulante-pflege-brossmer.de

Unsere Leistungen:

Grundpflege
Behandlungspflege
Hauswirtschaftliche
Dienste
Essen auf Rädern
Hausnotruf
Schulung und Beratung
Pflegeberatung
Verhinderungspflege
Individuelle
Wunschleistungen

Ihr Pflegedienst in der Ortenau


